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studıen kam und nıcht WENISC der qualifizierten, vielfach wichtigen Funktionen tatıgen westtälischen
Ordensmitglieder außer Landes wurden So blieb der unmıiıttelbare Einfluß der Mendikantenniederlas-
SUNSCH auf das städtische Bıldungswesen diesem Zusammenhang C1iNe zentrale Fragestellung relatıv
gCeMN$, WwWenn auch Einzelphänomene WIC der Anteil der Domuinikaner der estädtischen Geschichtsschrei-
bung Dortmund und Soest ber den Rahmen VO  3 seelsorglicher Betreuung und Predigt hinausweısen

Den Band beschließen Abhandlungen ber den Kreuzherrenorden (ın Form kritiıschen »Laiteratur-
berichts«) die »Bruderschaft VO: INCHNSAIMNCN Leben« dies dem Gesichtspunkt ıhrer Zuordnung

mıttelalterlichen enk- und Frömmigkeıitskategorien der die Moderne weisenden Entwicklun-
CI —, schließlich die » Devotıo moderna Weserraum«

Dıie Beıiträge vermitteln INSgESAML C1in dıtterenzıertes Bıld der monastıschen Landschaftt des Frage
stehenden Raumes Lokale etfunde werden N1EC isolıert betrachtet, sondern umtassendere
Zusammenhänge eingeordnet Soweıt die einzelnen Auftfsätze nıcht MI1 Anmerkungsteıl versehen
sınd bieten reichhaltıge Literaturübersichten FEinblick Gang und Stand der Forschung

Dafiß die Auswahl der Beıtrage von den Forschungsschwerpunkten des Vertassers bestimmt IST, versteht
sıch VO|  — elbst: dennoch hätte dem editorischen Vorwort C1iNC Aussage ber die Auswahlprinzipien gut
angestanden, geht doch das Spektrum des »Monastıschen Westfalen« CIN1SCS ber dıe 1er vorgestellten
Ordensgemeinschaften hınaus (Jünter Christ

Dıie Hauschronik der Jesuıten VO  3 Rottweil Synopsıs Hıstoriae Domesticae Socıetatıs Jesu
Rottwilae Lateinischer ext und deutsche Übersetzung, hg und übersetzt VOoN DANKWART SCHMID
(Veröffentlichungen des Stadtarchivs Rottweiıl Bd 12) Rottweil 1989 284 5 Brosch M 20.—

Alle Vorzüge des zunächst erschienenen zweıten Bandes dieser Hauschronik (sıehe R]JKG [1989] 383
wıederholen sıch hıer ausnahmslos: tadellose Konstitution des lateinıschen Texts (beı1 ı1INIMMNENS geste1gerten
Schwierigkeıten ı der Vorlage!), gleich verläßliche WIC flüssige Übersetzung, PTFazZlsc Detailintormationen
Ul'ld Problemaufarbeitung ı Apparat, Anhang (ın acht Sparten) und Regıstern. Dıie Einführung des
Herausgebers (S 5—21) bietet ber die Klärung literarkrıtischer Fragen us  < hınaus auimerkKsamen
Sachkommentar UC«e

In Otaten VO  - 15 sukzessiven, AaNONYIN bleibenden Schreibern (d auch 15 verschiedenen Köpfen
Von höchst unterschiedlichen Interessen und Intentionen) überliefert dieser Teıl der Chronik auf 57 Seıten
(im Orıginal) ziemlıch vermiıschte Sphitter und Berichte von der ersten Gründung »Residenz« der
Gesellschaft Jesu ı Rottweıl 1651 und deren kümmerlichem Schicksal bıs 1672, ann (unter Übergehung

benediktinischen Zwischenspiels seIT der Zweıten Gründung 1692, dıe, 1/31 ZU »Kolleg«
erhoben, ach 1773 INIL der Socıetas das Los der Aufhebung teılte VergleichsweıiseIertährt InNnan ber
die den Jesuıiten Rottweiıl reservıerte Tätigkeit als Schulorden, vergleichsweıse 1e] ber ıhre Versuche,
durch CINE Art Sonderseelsorge (Kapellenkirche, Marıanısche Kongregatiıon USW.) allgemeıner Fufß
fassen, eisten ber die Sorgen des Kollegs bzgl der Sıcherung scinNner ökonomischen Fxıstenz VO  >3

Anfang CinN Vabanquespiel Nıcht Hausınterna, sondern dıe daraus resultierenden bzw damıt quälend
verbundenen Querelen MItL Reichsstadt und Landschaft, der Kreuz Ptarreı den der Stadt
»konkurrierenden« Orden bes den Dominikanern) setzten die parteilichen Federn hauptsächlich Gang

Z weı vergleichsweise margınale Vorkommnisse 1760 und 1766 trieben N1e mehr geheilten Rıß
zwıschen Jesuiten und Bürgerschaft (D 188 193 200—209) Waren diese ‚Kleinigkeiten« den Rottweıilern
damals Indiz für die Richtigkeit des den Jesuıten andernorts bZW ‚weltweıt« gemachten Vorwurts des
Macht und Monopolstrebens? Versah der Magıstrat CiNeE Sanktion diesem Zusammenhang 1Ur zufällig
MMI1TL dem drohenden 1INWeIls auf das Schicksal der Socıietas Frankreich (D 704 f )> uch Rottweil WAar
die tellung der Socıetas schon re VOT ıhrer Aufhebung substantiell geschwächt Für 177 blieb iıhrer
Rottweıiler Hauschronik 1Ur och die bıttere Feststellung »hoc C1N1IMN tempore Socıetas est I1INCLA«
dieser Zeıt wurde die Socıetas ausgelöscht (S

Der eıtall verdienende Abschlufß der Herausgabe äßt 1U  3 auf Vergleich dieser nıcht einmal
offiziösen Hauschronik INIT den offiziellen Aktenstücken über das Rottweıler Kolleg (Dıarıen, lıtterae
AanNnNuaC USW.) SOWEIL archivisch greifbar, hoffen Was 1er Detail Verknüpfung IMIL der Rottweıiler
Stadtgeschichte geleistet 1ST, harrt och der MI1 der Ordensgeschichte allgemeinen und der des
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